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lassungsverfahren. 

r .... 
Kantorei der Karlshöhe singt in Montbeliard 

, 
Auch Konzert im badischen Krötzingen gegeben-Zuhörer begeistert 

(red) - Schön essen gehen. Mal 
wieder Französisch· parlieren. 
Leute aus der Partnerstadt 
kennen lernen. Und singen. Die 
Kantorei der Karlshöhe Lud
wlgsburg Ist übers Wochenen
de nach Montbellard gereist, 
die Requiem-Noten von Maurl
ce Durufle steckten Im Koffer. 

Die Zuhörer im evangelisch
kargen, aber akustisch-feinen 
Temple St. Martin waren nicht 
nur von der musikalischen Leis
tung des großen Karlshöhe-Cho
res beeindruckt. Maurjce Duru
tles Musik ließ einfach aufhören. 
Dass die Requiemsprache Latein 

ist, störte weder Deutsche noch 
Franzosen. 

Die preisgekrönte Verena Zahn 
war mit gereist, spielte mit dem 
Chor das Requiem und machte 
mit weiteren umwerfenden Or
gelwerken von Durufle bekannt. 
Als Solisten traten die Mezzoso
pranistin Judith Ritter und der 
Bariton Florian Löthe auf, beide 
verlässliche Durufle-Sänger. 

Die Bekanntschaft mit dem 
Komponisten hat die Kantorei ih
rem neuen Leiter, Tobias Horn, 
zu verdanken. Der organisierte 
für das Wochenende auch ein 
zweites Konzert, unterwegs im 
badischen Bötzingen, und be-

stand auf einem kurzen Abste
~her nach Ronchamp, in die Ma
rienkirche von Le Corbusier. 

Die ,,Amis de l'orgue", Freunde 
der Orgel aus dem 17. Jahrhun
dert, hatten den Aufenthalt, das 
Konzert, den Empfang im Rat- \ 
haus bestens vorbereitet und wa- l 

ren wie einige Mitglieder von ~·~·:.,-•. ~ "Montbeliard ohne Grenzen" im-
mer wieder zur Stelle, die deut
schen Freunde in ihrem französi
schen Wochenende zu begleiten. 

Das Kulturamt der Stadt Lud- ' 
wigsburg hatte die musikalisch
freundschaftliche Begegnung in 
der Partnerstadt finanziell unter
stützt. 


